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Jahresbericht des Präsidenten für das Jahr 2024 

  

1. Zentralverband 

Der Jahresbericht des Zentralverbandes ist auf der Homepage der Geosuisse (Unser 
Verband | GEOSUISSE Verband für Geomatik und Landmanagement) einsehbar. Bei 
allfälligem Interesse verweise ich gerne auf diesen Bericht – auf eine zusammenfassende 
Wiedergabe seiner Inhalte im Rahmen des Jahresberichts der Sektion wird verzichtet. 
 
 

2. Sektion Nordwest 

2.1. Vorstandstätigkeit 

Wie im Jahr 2023 angekündigt ist Pascal Froidevaux sowohl als Präsident als auch als 
Mitglied des Vorstands bei der Sektionsversammlung 2024 zurückgetreten.  

Auch wenn wir den Rücktritt von Pascal bedauern, verstehen wir seinen Entscheid sehr 
gut. Pascal war doch 18 Jahre im Vorstand unserer Sektion tätig, die letzten 9 als 
Präsident. Gerne möchte ich Pascal im Namen des Vorstands sowie der Mitglieder der 
Sektion für seinen grossen und langen Einsatz im Vorstand der Geosuisse Nordwest 
sowie für die stets sehr angenehme Zusammenarbeit herzlich danken. Lieber Pascal, das 
waren schöne Jahre mit dir im Vorstand! Ich wünsche dir sowohl beruflich wie auch privat 
alles Gute für die Zukunft. 

Nach langer Überlegung und interner Absprache im Vorstand habe ich entschieden, mich 
als Präsident zur Wahl zu stellen. Es hat mich sehr gefreut, dass sich Reto Ribolla (MSC 
in Geografie mit CAS Raumplanung, Mitglied der Geschäftsleitung bei Ackermann + 
Wernli, Aarau) als neues Vorstandsmitglied zur Wahl gestellt hat. Reto Ribolla als neues 
Vorstandsmitglied und Jean-Christophe Guélat als Präsident sind bei der 
Sektionsversammlung 2024 gewählt worden. Somit konnte der Vorstand lückenlos den 
Vollbestand behalten.  

 
  

https://www.geosuisse.ch/de/unser-verband.html#c4348
https://www.geosuisse.ch/de/unser-verband.html#c4348
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Im 2024 war kein Wahljahr für die weiteren Mitglieder des Sektionsvorstands. Diese 
haben ihre Ressorts behalten. 

Die Vorstandsmitglieder und ihre Ressorts sind somit neu: 

Jean-Christophe Guélat Präsident 

Reto Ribolla Vizepräsident 

Marco Portmann Kassier 

Adrian Preiswerk Sekretär 

Petra Hellemann Beisitzerin 

 

Die Sektionsversammlung 2024 hat im Attisholz-Areal (in Riedholz bei Solothurn) 
stattgefunden. Als Rahmenprogramm durften wir das beeindruckende ehemalige 
Industrieareal und die aktuellen vielfältigen Nutzungen bei einer spannenden Führung 
besichtigen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Herbstanlass haben wir wiederum als Weiterbildungsveranstaltung für Ingenieur-
Geometerinnen und -Geometer ausgeschrieben. Er hatte die geografischen 
Informationen vom Untergrund als Thema. 

Der Vorstand hat zwei Vorstandssitzungen abgehalten. An der jährlichen 
Präsidentenkonferenz der Geosuisse war die Sektion durch den Präsidenten vertreten. 
 

2.2. Mitgliederbewegungen  

Im Jahr 2024 haben wir 2 neue Mitglieder aufnehmen dürfen: 

- David Däppen, Therwil (Jermann Ingenieure + Geometer AG, Arlesheim) 

- Christian Lindenberger, Fehren (Sutter Ingenieur- + Planungsbüro AG, Laufen) 

Wir freuen uns über das Interesse der neuen Kollegen und möchten sie herzlich 
willkommen heissen. 
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Austritte 

- Walter Oswald, Basel 

- Armin Weber, Olten 

Der Mitgliederbestand der Sektion Nordwest beträgt per 31.12.2024 67 Personen, davon 
25 Veteranen (Jahrgang 1959 und älter). 

 

2.3. Verbindung zum Zentralverband 

Die Präsidentenkonferenz fand am 27. März 2024 in Solothurn statt. Pascal Froidevaux 
hat die Sektion Nordwest vertreten. Die jährlichen Sitzungen dienen der Koordination 
zwischen Zentralvorstand, Sektionen und Gruppen, aber auch mit der IGS. Es ist eine 
gute Gelegenheit, mit den Repräsentanten der anderen Sektionen in Verbindung zu 
treten und deren aktuellen Befindlichkeiten kennenzulernen. 

Die jeweiligen Protokolle sind auf der Homepage der Geosuisse im Mitgliederbereich 
abrufbar.  

Folgende Schwerpunktthemen wurden behandelt: Matthias Widmer stellte den aktuellen 
Stand des Projekts Entwicklungsprozess Young Generation vor. Vincent Antille 
präsentierte den Stand der Arbeiten in der Reform der beruflichen Grundbildung und 
Jean-Marc Arzrouni das Lehrlingsmarketing GéoInfoS. Schliesslich stellte Thomas Meyer 
den Verein Drohnenbetrieb Geomatik Schweiz vor. 
 

2.4. Finanzen 

Die Jahresrechnung präsentiert sich folgendermassen: 

Ertrag:  Fr.  8‘701.27 

Aufwand:  Fr.  9‘190.28 

Mehraufwand: Fr.     489.01 
    
Das Vereinsvermögen betrug Ende Jahr Fr. 31‘267.18.  

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei den Büroinhabern und den 
Amtstellenleitenden für die grosszügige Unterstützung mittels der freiwilligen Büro- und 
Amtstellenbeiträge bedanken. Im 2024 beliefen sich diese Beiträge auf Fr.  3‘700.-. 
Der Vorstand sieht darin eine Verpflichtung, weiterhin vor allem interessante Weiterbil-
dungsveranstaltungen im Herbst aber auch passende Rahmenprogramme anlässlich der 
Sektionsversammlung im Frühling anzubieten. 

 

2.5. Mitarbeit in Gremien 

Nach wie vor arbeiten viele unserer Mitglieder in Kommissionen oder als Experten in 
nationalen Gremien mit. Der Sektionsvorstand hat keine umfassende Kenntnis der 
diesbezüglichen Aktivitäten der Sektionsmitglieder. Ich finde es jedoch wichtig und schön, 
dass sich viele Mitglieder über ihre berufliche Tätigkeit hinaus engagieren. Sie tragen 
damit wesentlich zum Ansehen unseres Berufsstandes bei. 
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Allen, die sich engagiert haben und dies noch tun, möchte ich ganz herzlich danken und 
hoffe, dass sie sich auch weiterhin zur Verfügung stellen und auch neue Kollegen 
motivieren, ihren Teil beizutragen. 

 

2.6. Veranstaltungen 

2.6.1. Sektionsversammlung  

Die 123. ordentliche Sektionsversammlung durften wir am 23. Mai 2024 abhalten. Sie hat 
turnusgemäss im Kanton Solothurn stattgefunden und wurde von Petra Hellemann 
organisiert. Als Rahmenprogramm haben wir uns für die Besichtigung des Attisholz-
Areals bei Riedholz entschieden. Während 130 Jahren wurde auf dem Attisholz-Areal 
industriell Cellulose produziert. Seit Ende 2016 arbeitet das Immobilienunternehmen 
Halter AG zusammen mit der Standortgemeinde Riedholz und dem Kanton Solothurn 
daran, das Areal für zukünftige Generationen einer neuen Nutzung zuzuführen. Die Halter 
AG verfolgt dabei eine langfristige Perspektive mit schrittweisen Entwicklungen. Die 
beeindruckende Erscheinung der Industrieanlage soll bewahrt werden. Auf der grössten 
Industriebrache der Schweiz ist bereits neues Leben erwacht. Initiative Nutzer sind 
eingezogen, weitere werden folgen. So entsteht in den nächsten zwanzig bis dreissig 
Jahren ein Ort an der Aare, wo vieles miteinander und nebeneinander möglich sein wird: 
wohnen, arbeiten, forschen, bilden, geniessen, musizieren, kunstschaffen, dinieren, 
erholen und begegnen.  

 

 

 

Max Zuber von der UP! Event AG hat uns durch das Areal geführt. Es war eine 
spannende und originelle Reise durch die Geschichte des Areals. Max Zuber konnte viele 
Anekdoten aus der Zeit der industriellen Cellulose Produktion in die Führung einbringen. 
Danke an Petra Hellemann für die Organisation des Anlasses. 

Die Sektionsversammlung konnten wir in der „Malerei“ auf dem Attisholz-Areal abhalten. 
Das Nachtessen genossen wir anschliessend im Golfrestaurant Wylihof in Luterbach. 
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Das Protokoll der Sektionsversammlung ist auf der Homepage der Geosuisse unter den 
Informationen der Sektion Nordwest abrufbar.  

 

2.6.2. Herbstanlass  

Der Herbstanlass haben wir am 20. November 2024 in Olten mit dem Thema 
„Geographische Informationen vom Untergrund“ durchgeführt. In mehreren Vorträgen 
konnten wir dieses Thema vertiefen. 

In einem ersten Referat hat uns Michael Ruff von der Nagra (Nationale Genossenschaft 
für die Lagerung radioaktiver Abfälle) einen Blick in die Tätigkeiten der Nagra, 
insbesondere die Untergrunddaten, deren Datenmanagement (BIM) und die Verwendung 
ermöglicht. Weiter stellte David Jaeggi von swisstopo das Felslabor Mont Terri in St-
Ursanne im Kanton Jura sowie die dortige Nutzung von BIM- und Vermessungsdaten vor. 
Letztlich erfuhren wir von Christoph Käser, ebenfalls von swisstopo, welche Ziele und 
Herausforderungen bis zur Einführung des Leitungskatasters Schweiz anstehen.  

Wie in den Vorjahren haben wir auch 
diesen Herbstanlass als 
Weiterbildungsveranstaltung für 
Ingenieur-Geometerinnen und -
Geometer anbieten dürfen. Der 
Anlass war leider nicht so gut besucht 
wie in den letzten Jahren (ca. 20 
Personen). Der Vorstand hat sich über 
die Gründe ausgetauscht und wird für 
den nächsten Herbstanlass 
entsprechende Massnahmen 
vornehmen. 

 

 

 

3. Dank 

Zum Schluss meines Jahresberichtes bleibt mir, meiner Kollegin und meinen Kollegen im 
Vorstand ganz herzlich zu danken. In diesem ersten Jahr als Präsident konnte ich 
jederzeit auf ihre tatkräftige Unterstützung zählen. Mit grossem Einsatz helfen sie mit, 
interessante Anlässe zu organisieren und die Sektionsgeschäfte erfolgreich zu führen.  

Selbstverständlich danke ich auch allen Sektionsmitgliedern, die im vergangenen Jahr in 
Kommissionen, Arbeitsgruppen und Vorständen mitgearbeitet haben und so auch viel 
zum guten Ruf unserer Sektion Nordwest beigetragen haben. 

 

 

Biberist, im April 2025 Jean-Christophe Guélat 

 Präsident 

Bild: swisstopo 
 


